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Infektionen in der Zahnarztpraxis effektiv verhindern 
Kolibakterien, Staphylokokken oder Legionellen müssen nicht zwangsläufi g zur Gefahr werden. Auf die richtige Dekontamination kommt es an.

Biofi lm, der im Alltag oft als Schleim-
schicht wahrgenommen wird, ist ein 
mehrschichtiger Belag aus Mikro-
organismen, der entsteht, wenn sich 
diese an Oberf lächen ansiedeln. 
Auch die Oberfl ächen der Wasser 
führenden Leitungen der Behand-
lungseinheit sind davor nicht si-
cher. Tropfende Instrumente oder 
unangenehm riechendes Wasser 
sind die ersten Anzeichen dafür, 
dass mit den Betriebswasserwegen 
in Behandlungssystemen und Gerä-
ten etwas nicht stimmt. Werden die 
Innenwände des Schlauchsystems 
nicht regelmäßig gereinigt, können 
die pathogenen Keime direkt in den 
Patientenmund oder als Sprüh-
nebel durch die Luft in die Atem-
wege des Stuhlpersonals gelangen.

Dauerhafte Keimarmut 
gewährleisten

Das Robert Koch-Institut (RKI) 
unterscheidet grundsätzlich zwi-
schen Kontamination durch Stagna-
tion des eingespeisten Wassers (Bio-
fi lmbildung) und retrograder Kon-
tamination durch Blut/Sekrete des 
Patienten, die über Übertragungs-
instrumente in die Spülwasser-
kanäle geraten können. Um die erst-
genannte Kontaminationsquelle zu 

eliminieren, empfi ehlt das RKI, täg-
lich zu Arbeitsbeginn die Spülung 
aller Wasserverbraucher einer Den-
taleinheit für etwa zwei Minuten. 
Der Vorgang sollte im Rahmen des 
Qualitätsmanagements möglichst 
auch dokumentiert werden. Schon 
ein Stillstand des Wassers übers Wo-
chenende kann zu einer Anlagerung 
von Biofi lm in den Schläuchen füh-
ren. Um eine dauerhafte Keimarmut 
zu gewährleisten, rät das RKI des-
halb zum Einsatz einer Desinfek-
tionsanlage. Weil der Biofi lm aber 
sowohl mit Sauerstoff versorgte (die 
dem Wasser zugewandte Seite) als 
auch nicht mit Sauerstoff versorgte 
Bereiche (Innenwände der dentalen 
Einheit) enthält, ist seine Struktur 
sehr komplex und ohne ein geeigne-

tes Desinfektionsmittel nur schwer 
zu zerstören. Herkömmliche Prä-
parate können häufi g lediglich die 
oberste Grenzschicht des Biofi lms 
kurzfristig schädigen (Scherkräfte 
reißen Stücke ab, die Instrumente 
verstopfen). Sie werden deshalb in 
hohen Konzentrationen eingesetzt, 
um einer Neuansiedlung entgegen-
zuwirken und persistente Biofi lme 
zu entfernen. Dieses Vorgehen kann 
jedoch Funktionsstörungen und 
Materialschädigungen an der Be-
handlungseinheit hervorrufen.

WEK und WEK Light
Mit der Wasserentkeimung WEK 

und WEK Light von METASYS kann 
auf solch aggressive Maßnahmen 
verzichtet werden. Die CE-geprüfte 

Anlage sorgt für eine kontinuier-
liche Dekontamination des Behand-
lungswassers, ohne Leitungen und 
Instrumente anzugreifen, und 
schützt die Dentaleinheit gleichzei-
tig vor Verkalkung. Unter Einsatz 
des speziellen Dekontaminations-
mittels GREEN&CLEAN WK wer-
den nicht nur Spritzen, Turbinen, 
Hand- und Winkelstücke sowie der 
Mundglasfüller mit entkeimtem 
Wasser versorgt – selbst hartnäckig 
festsitzender Biofi lm in den vor-
handenen Schlauchleitungen wird 
durch das Entkeimungssystem ab-
gelöst. Die zweiprozentige Wasser-
stoffperoxidlösung wird in einem 
Mischbehälter automatisch mit 
Frischwasser stets auf die erforder-
liche Konzentration vermengt. Bei 

Bedarf hat das Personal aber die 
Möglichkeit, die Dosis zu erhöhen 
und, beispielsweise nach dem Praxis-
urlaub, eine Intensiventkeimung 
durchzuführen.

Zusätzlich verfügt das WEK- 
System über eine freie Fallstrecke, 
mit der die Trennung des entkeim-
ten Behandlungswassers von Frisch -
wasser sichergestellt wird. Damit 
entspricht die Anlage auch der Ver-
ordnung DIN EN 1717, wonach Was-
ser nach Kontakt mit Patienten bzw. 
Chemikalien nicht zurück in das 
öffentliche Wassernetz gelangen kann. 

METASYS Wasserentkeimung 
WEK sowie WEK Light sorgen für 
eine kontinuierliche Dekontamina-
tion und Reinigung der gesamten 
Leitungen in der dentalen Einheit. 
Biofi lm wird zuverlässig und voll-
ständig entfernt. Patient und Per-
sonal sind sicher vor Infektionen ge-
schützt. 

Die Wirksamkeit des Des infek-
tionspräparates GREEN&CLEAN 
WK wurde zudem in zahlreichen 
Fallstudien nachgewiesen. DT

METASYS Medizintechnik GmbH
Tel.: +43 512 205420-0
www.metasys.com

 •  Weiterbildung und Qualifizierung 
Hygienebeauftragte(r) für die Zahnarztpraxis
20-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis 
für das gesamte Praxisteam. Inkl. praktischer Übungen

•  Ausbildung zur zertifizierten
Qualitätsmanagemen t-Beauftragten (QMB)

Hygiene
QM

OEMUS MEDIA AG 

 Holbeinstraße 29 · 04229 Leipzig · Deutschland 
Tel.: +49 341 48474-308 · event@oemus-media.de

Faxantwort an
+49 341 48474-290

 www.praxisteam-kurse.de

 Online-Anmeldung/
Kursprogramm

SEMINAR A
 Weiterbildung und Qualifi zierung 
Hygienebeauftragte(r) für die Zahnarztpraxis
20-Stunden-Kurs mit Sachkundenachweis

Referentin: Iris Wälter-Bergob/Meschede

Seminarzeit 2018: Freitag 12.00 – 19.00 Uhr, Samstag 9.00 – 19.00 Uhr 
Seminarzeit 2019: Freitag 10.00 – 19.00 Uhr, Samstag 9.00 – 17.00 Uhr

Kursgebühr ZA (pro Kurs) inkl. Kursskript 295,– € zzgl. MwSt.
Kursgebühr ZAH (pro Kurs) inkl. Kursskript 250,– € zzgl. MwSt. 

Teampreis
ZA+ZAH (pro Kurs) inkl. Kursskript 495,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale* (pro Kurs/Person)  118,– € zzgl. MwSt.

Die Inhalte richten sich nach den Richtlinien der DGSV und der RKI/
BfArM/KRINKO.

Inkl. umfassendem Kursskript!

 SEMINAR A wird unterstützt von:

SEMINAR B
  Ausbildung zur zertifi zierten
Qualitätsmanagement-
Beauftragten (QMB)

Referent: Christoph Jäger/Stadthagen

Seminarzeit: 9.00 – 18.00 Uhr

Kursgebühr (pro Kurs) inkl. Kursskript 125,– € zzgl. MwSt.
Tagungspauschale* (pro Kurs)  59,– € zzgl. MwSt.

* Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung.
 Das Skript erhalten Sie nach der Veranstaltung!

Inkl. umfassendem Kursskript!

 Für das Seminar A (Weiterbildung und Qualifi zierung Hygiene-
beauftragte[r]) oder das Seminar B (Ausbildung zur QM-Beauf-
tragten) melde ich folgende  Person verbindlich an. Bitte beachten 
Sie, dass Sie pro Termin nur an einem Seminar teilnehmen können. 

Termine 2019
  Seminar A

Unna 15./16.02.2019  
Trier 12./13.04.2019  
Konstanz 10./11.05.2019  
Düsseldorf 17./18.05.2019  
Warnemünde  31.05./01.06.2019  
Leipzig 13./14.09.2019  
Hamburg/Konstanz* 20./21.09.2019  
München 04./05.10.2019  
Wiesbaden 25./26.10.2019  
München/Essen* 08./09.11.2019  
Baden-Baden 06./07.12.2019  

Seminar B

16.02.2019       

18.05.2019       
01.06.2019       
14.09.2019       
 * 21.09.2019       
04.10.2019       
26.10.2019       
 * 09.11.2019       
07.12.2019       

Stempel

E-Mail (Bitte angeben! Sie erhalten Rechnung und Zertifi kat per E-Mail.)

Titel, Vorname, Name

Datum, Unterschrift

 Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG (ab-
rufbar unter www.oemus.com/agb-veranstaltungen) erkenne ich an.
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Einfach die Hydrosonic-Ortho-Starterbox mit Flyer und 

Rabattcode für Ihre Patienten bestellen. Mehr Informationen 

unter 07249-9130610 oder curaprox.com/starterbox

Ja, zurückhaltend ist er nicht, der neue Bürstenkopf. 

Wie keck er sich einem schon entgegenneigt. CURACURVE® 

nennt sich dieser kleine freche Winkel, und dieser Winkel 

lässt Ihre Patienten genau die Stellen im Mund erreichen, 

von denen sie noch gar nichts wussten. Das ist innovative 

Bürstenkopf-Technologie, made in Switzerland.

0

15°

0

10°

0

10°


